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Mit ›Die Auferweckung der Lärche‹ liegen nun die 6 Zyklen der 

›Erzählungen aus Kolyma‹ in der Übersetzung von Gabriele 

Leupold erstmals vollständig auf Deutsch vor. Die insgesamt ca. 

1600 Seiten umfassenden Erzählungen zählen zu den ein-

drucksvollsten literarischen Texten der russischen Literatur des

20. Jahrhunderts und eröffnen einen immer wieder verstören-

den Blick in dessen Abgründe.

Die beiden im vierten Band versammelten Zyklen (›Die Aufer-

weckung der Lärche‹ und ›Der Handschuh‹) verlagern den Fo-

kus von der Organisation und den Abläufen im Lager immer 

wieder auf die Zeit danach, auf die Rückkehr ins Leben, die 

auch ein Schritt hin zum Erinnern und Aufzeichnen ist. 
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Warlam Schalamow, 1907 im nordrussischen Wologda als Sohn ei-

nes orthodoxen Geistlichen geboren, ging 1924 nach Moskau, um 

dort »Sowjetisches Recht« zu studieren. 1929 wurde er wegen »kon-

terrevolutionärer Agitation« zu Lagerhaft im Ural verurteilt. 1931 

kehrte er nach Moskau zurück, wo er 1937 zum zweiten Mal ver-

haftet wurde. Es folgte die Deportierung in die Kolyma-Region im 

Nordosten Sibiriens. 1956 durfte er nach Moskau zurückkehren, 

wo er 1982 starb.

Gabriele Leupold, geboren 1954, wurde für ihre Übersetzungen 

von u.a. Ossip Mandelstam, Michail Bachtin, Andrej Belyj und 

Boris Pasternak mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet und war 

2008 für die Übersetzung des ersten Bandes der Schalamow-Werk-

ausgabe für den Preis der Leipziger Buchmesse nominiert.

Franziska Thun-Hohenstein, geboren 1951, studierte in Moskau 

und Berlin, arbeitet am Zentrum für Literatur- und Kulturfor-

schung Berlin, seit 2008 als Leiterin des Forschungsbereiches 

›Europa/Osten‹.
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